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Das Postgebäude von Küsnacht setzt sich aus einem Alt- und einem Neubau zu-

sammen, wobei der Neubau, in den 70-er Jahren entstanden, die heutige Poststel-

le beherbergt und der Altbau, aus der Zeit um 1900 stammend, pro Geschoss eine 

Wohnungen, sowie gewerbliche Nutzungen im Erdgeschoss aufnimmt.

Im Laufe der Jahre waren verschiedene Umbauten insbesondere am Altbau vor-

genommen worden, welche den Bedarf an Einzelzimmern für Lernende der Post 

gerecht wurden. Da sich diese Bedürfnisse gewandelt haben wurde entschieden 

das Gebäude auf einen aktuellen Stand zu bringen.

Die beiden Gebäudeteile, Alt- und Neubau, hatten sich durch einzelne Umbau-

massnahmen in einander verzahnt, so dass die Poststelle vom Neubau aus in den 

Altbau hineinragte. Die Bauherrschaft wünschte, dass diese Verfl echtung aufgeho-

ben und die beiden Gebäude klar getrennt wurden.

Die Poststelle erfuhr dadurch kleinere Anpassungen, wurde ansonsten aber ledig-

lich einem gezielten Facelifting unterzogen.

Demgegenüber gestalteten sich die Anpassungen im Altbau sehr tiefgreifend. 

Während die mittlere der drei Wohnungen strukturell unverändert bleiben konnte 

und lediglich die Küche und das Bad komplett erneu-

ert wurden, gestaltete sich der Eingriff  bei den anderen 

beiden Wohnungen sehr umfangreich. Die Einzelzim-

merstruktur und die Einbauten der Poststelle im ersten 

Obergeschoss wurden zurückgebaut und auf die ur-

sprüngliche Strukturierung zurückgeführt. Es entstanden 

zwei Wohnungen, welche in ihrer Materialisierung und 

Ausrüstung heutigen Ansprüchen zu bestehen vermö-

gen.

Auch das Untergeschoss mit den ganzen haustechni-

schen Installationen wurde sehr weitgehend erneuert. 

Dabei sticht insbesondere die Tatsache ins Auge, dass 

bei der Wärmeerzeugung dank dem Wechsel von einer 

Oel- auf eine Gasheizung möglich wurde die beiden Tan-

kräume neu als Kellerräume zu Nutzungen und somit 

dieses Flächenangebot vorteilhaft zu erweitern.
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Umbau und Erneuerung Postgebäude Küsnacht

Der Altbau ist im kommunalen Inventar eingetragen, eine Entlassung daraus ist 

nicht gesichert. Eine Auff rischung der äusseren Erscheinung wird angestrebt.

Die Gebäudegliederung soll konsequent in die beiden Gebäudeteile Alt- und Neu-

bau zurückgeführt werden. Daraus resultiert, dass der Altbau in einzelnen Ge-

schossen Mehrfl äche erhält und im Neubau im Bereich der Poststelle Flächenre-

duktionen realisiert werden müssen.

Weiter sollen die Einzelzimmer im 1. und 3. Obergeschoss jeweils zu Geschoss-

wohnungen zusammengefasst werden. Im 2. Obergeschoss werden lediglich die 

Küche und die Bäder saniert.

Das Gebäude wurde innen einer Gesamtsanierung unterzogen. Die Fassade wur-

de ebenfalls saniert, konnte aber wegen der Aufl agen der Denkmalpfl ege nicht 

wärmetechnisch aufgerüstet werden.

Die Gebäudetechnik wurde ebenfalls gesamthaft erneuert.
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